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Vorhersage

Biowetter

Bauernregel

Unser Land liegt am Rand eines
Hochdruckgebietes. Es schickt
in den kommenden Tagen rela-
tiv milde Luftmassen in unser
Land. Dabei gibt es einen Mix
aus Sonnenschein, dichteren
Nebel- oder Hochnebelbänken
über den Niederungen und auch
ein paar durchziehenden Wol-
kenfeldern.

Menschen mit zu niedrigem
Blutdruck klagen häufiger als
sonst über wetterbedingte Be-
schwerden und somit vor allem
über Kopfschmerzen und viel-
leicht sogar über Schwindel.
Auch ungewohnte Müdigkeit
könnte eine Folge des Wetters
sein.

Ist der Paulustag (10.1.) gelinde,
gibt's im Frühjahr raue Winde.
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Sonne: Auf- und Untergang

Vollmond: 10.01.2020
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Das Wetter wird Ihnen präsentiert von:

SCHNAPPSCHUSS DER WOCHE
UND GRATIS INS SCHWIMMBAD

Bei einem Spaziergang zusammen mit seinem Rotti Sam, beim Silbersee im Wilerwald, entdeckte unser Leser-
reporter Marco Läber aus Zuzwil diese kleinen Figuren.
Hast auch du unterwegs ein spannendes oder sogar spektakuläres Foto gemacht? Sende uns dein Foto (Quer-
format, mind. 1 MB) mit kurzen Angaben, deinem Namen und deiner Adresse an leserreporter@wiler-nach-
richten.ch. Sende uns deinen Schnappschuss wir – dir zwei Badeeintritte vom IGP Sportpark Bergholz.

PRO KONTRA

Peter Guler,
Gesamtprojektleiter Wil West

«Der Bund sowie die Kantone Thurgau
und St.Gallen investieren in den nächs-
ten 25 Jahren gemeinsam mit der Regio
Wil in eine nachhaltige Entwicklung der
Region Wil, von welcher die ganze Be-
völkerung profitiert. Mit Wil West ent-
steht auf dem Gebiet der Gemeinden
Münchwilen und Sirnach/Gloten ein
bedeutendes Wirtschaftsareal. Regio-
nalen Gewerbe-, Industrie- und Dienst-
leistungsbetrieben sowie sich neu ansie-
delnden Unternehmen stehen grosse Flä-
chen und Entwicklungsraum zur Verfü-
gung. Das Gebiet erhält einen neuen Au-
tobahnanschluss, je eine Bahnhaltestelle
der Frauenfeld-Wil-Bahn und der Thur-
bo-Linie, eine direkte Buslinie und at-
traktive Verbindungen für Velo- und
Fussverkehr. Damit wird eine umwelt-
freundliche Mobilität gefördert. Die Ver-
kehrsströme werden kanalisiert, und mit
den flankierendenMassnahmen kann der
Durchgangsverkehr in der Stadt Wil und
den umliegenden Dörfern reduziert wer-

den. All dies geschieht mit massgebli-
cher finanzieller Unterstützung des Bun-
des. Mit der Konzentration der Unter-
nehmen auf einen Standort wird zudem
der Zersiedelung der Landschaft entge-
gengewirkt. Und selbstverständlich hat
Wil West eine umfangreiche Umweltver-
träglichkeitsprüfungzubestehenundsetzt
sich zum Ziel, die Energieversorgung aus
erneuerbaren Energiequellen sicherzu-
stellen. Das Gebiet Wil West liegt im Zent-
rum der beiden Achsen Zürich–St.Gallen
und Wattwil–Bodensee, direkt an der A1
und an wichtigen öV-Verbindungen. Zu-
dem profitiert die Region von der Lage
zwischen den Wirtschaftszentren Zürich
und St.Gallen. Dies macht das Gebiet Wil
West attraktiv für Investoren und Unter-
nehmen aus der Region, der ganzen
Schweiz oder auch aus dem Ausland. Be-
rufstätige erhalten mehr Möglichkeiten,
Wohnen und Arbeiten in der Region zu
verbinden, Pendlerströme werden ein-
gedämmt. Von der Ansiedlung neuer Un-
ternehmen gehen positive Impulse weit
über die Stadt Wil und die ganze Region
aus.»

Erika Häusermann,
Wiler GLP-Stadtparlamentarierin

«Die Stadt Wil schafft es bereits seit Jahr-
zehnten nicht, mit einem einfachen Ver-
kehrsleitsystem sein innerstädtisches
Verkehrsproblem zu lösen. Ein Auto-
bahnanschluss und Umfahrungsstrassen
sollen es richten. Damit der Bund mitfi-
nanziert, soll im Westen von Wil auf ei-
ner Fläche von 158'000 Quadratmetern
wertvollen Kulturlandes ein Industrie-
und Gewerbeareal mit bis zu 3000 Ar-
beitsplätzen entstehen. Dies hat wiede-
rum zur Folge, dass es für die Angestell-
ten und ihre Familien einen massiven
Ausbau der Infrastruktur in der ganzen
Region braucht: sowohl neue Wohnun-
gen als auch neue Schulhäuser und Su-
permärkte. Der Landverbrauch und die
Zubetonierung weiteren Kulturlandes
werden nirgends ausgewiesen, die Kos-
ten schon gar nicht. Die erhoffte Entlas-
tung der Stadt Wil vom Durchgangsver-
kehr würde gemäss dem letzten Prüfbe-
richt des Bundes durch die erhebliche Zu-
nahme des Agglomerationsverkehrs wie-

der zunichte gemacht. Zum Projekt Wil
West, welches als 'Generationenprojekt'
und als das grösste und kostenintensivs-
te gemeinsame Projekt in der Region Wil
bezeichnet wird, hatte die Bevölkerung
bislang nichts zu sagen. In einer direkten
Demokratie müsste sich die Bevölkerung
in einer Grundsatzabstimmung dazu äus-
sern können. Wil West ist ein veraltetes
Projekt des vergangenen industriellen
Zeitalters, als man noch glaubte, Ver-
kehrsstaus mit zusätzlichen Strassen
bekämpfen zu können. Unbegrenztes
Wachstum gibt es nicht, und die Zerstö-
rung unserer Lebensgrundlagen ist nicht
mehr zeitgemäss. Auch Unternehmer sol-
len innerhalb bestehender Siedlungsge-
biete verdichtet bauen, es gibt in der Re-
gion genügend Industriebrachen. Wür-
den die vielen grossen Parkplatzareale zu
Tiefgaragen umgebaut, entstünde darauf
Platz für zahlreiche neue Firmen. Ein
'Brain-Tower' mit Arbeitsplätzen in luf-
tiger Höhe wäre vielleicht der ideale Ort
für kreatives Schaffen von IT- und ande-
ren Spezialisten der Industrie 4.0. 'Wil
West' braucht es dazu nicht.»

Wil West: Darum geht es

Zwischen Münchwilen und Sirnach/Gloten soll in den näch-
sten Jahren ein attraktiver Wirtschaftsstandort für die ganze
Region entstehen. Der Name ist Programm:Wil West. Ein Be-
fürworter und eine Gegnerin kommen zu Wort.
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Maestrani’s Chocolarium · Toggenburgerstrasse 41· 9230 Flawil · www.chocolarium.ch

Schoggi-Shop
Besuchen Sie unseren grossen Shop:
Attraktive Aktionen, feine Fabrikscho
und süsse Geschenkideen.
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Im Tüchel 1 · 9556 Affeltrangen · Telefon 071 918 80 90 · Fax 071 918 80 99
kontakt@storen-gerber.ch · www.storen-gerber.ch


